


s Sparkasse
Aachen

Wir möchten auch morgen und übermorgen Ihr bevorzugter Finanzpartner sein. Deshalb suchen wir nicht
den kurzfristigen Profit, sondern die beste Lösung – für Sie und für Ihre Zukunft. Durch umfassende
Beratung und individuellen Service. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse Aachen.

Norbert Herff,
Geschäftsstellenleiter

Sie sind in Walheim zu Hause? 
Wir auch!

Herzlich willkommen 
in Ihrer Sparkasse in Walheim. 
Wir sind gerne für Sie da:
Montag und Donnerstag Dienstag, Mittwoch und Freitag 

9.00 bis 13.00 Uhr 9.00 bis 13.00 Uhr
14.00 bis 18.30 Uhr 14.00 bis 16.15 Uhr

SamstagService:
bAachen, Friedrich-Wilhelm-Platz 1-4
bEschweiler, Marienstraße 15 
9.00 bis 13.00 Uhr

Montag und Donnerstag

bis 18.30 Uhr geöffnet.



Liebe Fußballfreunde, liebe Herthaner, 
 
herzlich willkommen in der Falc-Immobilien-Arena zu den Heimspielen unserer Seniorenmannschaften. 
Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen samt Anhang aus Oidtweiler und Düren sowie natürlich den 
Unparteiischen der Begegnungen. 
 
Mit einem Remis beim FC Inde Hahn und einem Sieg bei Westwacht Aachen konnten unsere beiden 
Seniorenmannschaften wichtige Punkte aus Ihren jeweiligen Auswärtsaufgaben am letzten Wochenende 
entführen. 
 
Was für ein Derby!!! 8 Tore und eine Rote Karte boten den Fans am Kitzenhausweg allerhöchste 
Unterhaltung und trieb die Beteiligten beider Lager durch ein 95 Minütiges Wellenbad der Gefühle. Lag 
unsere Truppe bis kurz vor Pausenpfiff mit 2:0 hinten, sorgte der Anschlusstreffer in der 43. Minute von 
Jacob Nkrumah-Sarfo für Hoffnung. In Halbzeit zwei nahm unsere Truppe den Schwung mit und drehte 
das Spiel nach einem kuriosen Eigentor zum Ausgleich, durch den an diesem Tag prächtig aufgelegten 
Stefan Banzet, komplett. Ein Sonntagsschuss zum 3:3 und das 4:3 für Inde Hahn in der 87. Minute schien 
der Knockout für die Hertha zu sein. Doch unsere Truppe steckte nicht auf und belohnte sich für eine 
starke Lauf- und Kampfleistung mit dem verdienten und vielumjubelten 4:4 in der 94. Minute. 
 
Mit dem GFC Düren stellt sich dieses Wochenende der nächste ambitionierte Gegner in der Falc-
Immobilien-Arena vor. Der von Thomas Kalscheuer trainiere Aufsteiger spielt eine gute Saison und 
rangiert mit 32 Punkten auf Platz 6 der Tabelle. Insbesondere dem Sturmduo Strauch/Kruth (beide 
haben bereits zweistellig in dieser Saison getroffen) gilt ein besonderes Augenmerk. Fakt ist, dass im 
Kampf um den Klassenerhalt die Konkurrenz im unteren Drittel auf die Tube drückt. Für uns Grund 
genug weiterhin komplett fokussiert unsere Aufgaben anzugehen und schnellstmöglich die für den 
Klassenerhalt notwendigen Punkte einzufahren. 
 
Einen Dreier der Marke „Pflichtsieg“ fuhr unsere U23 letzten Sonntag beim 2:0 Auswärtssieg gegen 
Tabellenschlusslicht Westwacht Aachen ein. Über weite Strecken wurde der überschaubaren Kulisse im 
Stadion West derbe Kost angeboten. Unsere Mannschaft riss sich nach einer schwachen 1. Halbzeit am 
Riemen und konnte durch Tore von Jan Rütten und Dario Dreiling einen glanzlosen und dennoch 
eminent wichtigen Sieg feiern. 
 
Mit Concordia Oidtweiler gibt heute ein echtes Kaliber seine Visitenkarte ab. Die Truppe um Trainer 
Frank Raspe konnte die starke letzte Saison bestätigen und ist auf Platz 3 der erste Verfolger der 
Aufstiegsaspiranten aus Kohlscheid und Eicherscheid und zu einer Topmannschaft der Bezirksligastaffel 
gereift. 
 
Und dennoch wird sich unsere U23 nicht verstecken und versuchen über eine geschlossene 
Teamleistung zum Erfolg zu kommen. Der Saisonverlauf hat gezeigt, dass man an guten Tagen den 
Mannschaften aus dem oberen Drittel die Stirn bieten kann. Ein Erfolgserlebnis würde sowohl 
psychologisch als auch tabellarisch einen Schub bedeuten für den es sich lohnt an die absolute 
Leistungsgrenze zu gehen. 
 
Liebe Stadionbesucher, ich hoffe mit Ihnen auf ein unterhaltsames und für unsere Hertha erfolgreiches 
Fußballwochenende in der Falc-Immobilien-Arena! 
 
Dirk Benoit 
 





Hahn kassiert einen Nackenschlag 

In der Nachspielzeit schießt Walheim in der Fußball-Landesliga noch das 4:4 

Hahn. Als „Derby aller Derbys“ hatte Hahns Stadionsprecher mit einem 
Augenzwinkern den Lokalkampf in der Fußball-Landesliga zwischen Inde Hahn 
und Hertha Walheim angekündigt, und tatsächlich kamen die Zuschauer beim 
turbulenten 4:4 auf ihre Kosten. Die favorisierten Gastgeber übernahmen 
schnell das Kommando, wurden aber von den früh attackierenden 
Walheimern effektiv im Spielaufbau gestört. Die erste Unaufmerksamkeit 
Walheims brachte gleich die Führung für die Heimelf: Bei einer Flanke köpfte 
Szczyrba am langen Pfosten unbedrängt ein (10.). 

Hahn drängte vehement, nutzte aber mehrere Chancen nicht. Nach 25 
Minuten schalteten die dominanten Gastgeber einen Gang zurück, Walheim 
bekam im Mittelfeld mehr Platz und fand in die Partie. „Da hat sich eine 
Sorglosigkeit in unser Spiel geschlichen, die sich später auch in den 
Gegentoren niedergeschlagen hat“, beschrieb Oliver Heinrichs den 
Spannungsabfall seines Teams. Dennoch erhöhte Hahn: Statovci (42.) köpfte 
nach einer Ecke ein. Unmittelbar danach folgte der erste Akt von 
Sorglosigkeit: Hattori vertändelte nach einem Einwurf den Ball, und Putzier 
schickte Nkrumah-Sarfo (43.), der 1:2 einschob. 

Der zweite Akt folgte nach der Pause: Ogiso spielte unter Druck einen 
Rückpass auf Keeper Schäfer, der das Leder nicht kontrollieren konnte und ins 
Netz trudeln ließ (53.). In einer nun offenen Partie gingen die Gäste in 
Führung, als ein Fehlpass vor dem Hahner Strafraum zu Banzet (67.) 
weitergeleitet wurde. Doch Hahn schlug zurück: Erst donnerte Badidila einen 
verlängerten Eckball in den Winkel (73.), dann erzielte Sadiku per Flachschuss 
die vermeintliche Entscheidung (87.). In den Torjubel mischte sich Frust, weil 
sich Statovci zu einer Spielerbeleidigung hinreißen ließ und Rot sah. 

Und die Partie hielt noch einen Nackenschlag für Hahn bereit: Nach einem zu 
kurzen Abschlag kam von Ameln im Strafraum an den Ball und schoss zum 
finalen Ausgleich ein (90.+3). So konnte Hertha-Trainer Helge Hohl seinen 
Jungs eine „überragende Mannschaftsleistung“ samt „toller Moral“ 
attestieren, während Heinrichs nach dem unnötigen Punktverlust „maßlos 
unzufrieden“ war. 

Quelle: Aachener Zeitung vom 25.04.2016 





Interview 

Zum Heimspiel gegen den GFC Düren stand uns Trainer Helge Hohl für ein kurzes 

Interview zur Verfügung.  

1. Am vergangenen Sonntag holte man in der Nachspielzeit noch ein 4:4 im Derby bei Inde 

Hahn. Wie hast du das Spiel aus deiner Sicht gesehen? 

Insgesamt war es ein spannendes Derby mit einer verdienten Punkteteilung. Die Mannschaft hat 

eine unglaubliche Moral gezeigt und sowohl einen zwischenzeitlichen 0:2-Rückstand als auch 

den kurz vor Schluss möglichen 4:3-Siegtreffer (87.) der Gastgeber hervorragend weggesteckt 

und noch in der Nachspielzeit egalisiert. Sie hat es geschafft, durch eine hohe Laufleistung und 

viel Mut die spielerische Überlegenheit des Gegners über weite Strecken des 

Spiels auszugleichen. Allerdings gab es auch einige Dinge, die bei uns nicht gepasst haben, wie 

z.B. das Verteidigen von Standards oder die Umschaltbewegung in beide Richtungen, wo wir 

unter der Woche die Hebel neu angesetzt haben. 

2. Wie blickst du auf die Derbywochen (Vichttal, Rott, Hahn) zurück? 

Man muss feststellen, dass wir sowohl gegen Vichttal, als auch gegen Rott unter unseren 

Möglichkeiten geblieben sind und verdient verloren haben. Das war schon enttäuschend, wie 

einfach wir es da unseren Gegnern gemacht haben. Im Spiel gegen Hahn haben wir dann die 

Tugenden in die Wagschale geworfen, die man braucht, um ein solches Aufeinandertreffen 

positiv zu gestalten. Es ist klar, dass es in den diesen Begegnungen nicht nur über die 

spielerische Komponente geht. Wir haben um jeden Zentimeter Boden gefightet. 

 

3. Heute begrüßen wir den GFC Düren in der Falc Immobilien Arena. Was kannst du uns zum 

Gegner sagen und wie lautet die Zielsetzung? 

Der Gegner verfügt in der Offensive mit Strauch und Kruth über zwei starke Stürmer. Wir 

müssen die beiden Spieler in den Griff bekommen und müssen diesen spielstarken Gegner von 

unserem letzten Drittel fern halten. Bereits das Hinspiel (0:0) hat aber gezeigt, dass wir mit einer 

konzentrierten und engagierten Vorstellung dem Gegner Paroli bieten können. Genau das 

wollen wir tun. 

 

4. Personelles 

 

Personell wird definitiv Olaife Oroalde ausfallen. Einige Personalien werden sich erst kurzfristig 

entscheiden.   

 



Renault KADJAR
Nicht warten. Starten.

ab

19.900,– €*

Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,8; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,6;   CO2-Emissionen
kombiniert: 126 g/km. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch (l/100 km):
kombiniert: 5,8 – 3,8;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 99 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
WIR WÜNSCHEN ALLEN MANNSCHAFTEN DER HERTHA ALLES
GUTE IN DER SAISON 2015/2016

Dresdener Str. 20 • 52068 Aachen • Tel.: 0241 9454-0
Willi Bleicher Str. 1 • 52353 Düren • Tel.: 02421 81071
www.ah-kuckartz.de



25. Spieltag Landesliga, Staffel 2 
 

 

SR: Peter Kapell 
SRA: Thorsten Peters, Martin Schieren 

 
 

 

Unser heutiger Gegner: 
 
 

SG GFC Düren 99 
 

 
 
 
 

 
Trainer und Betreuer: Thomas Kalscheuer (Tr), Sandro Bergs (Co) , Helmut Richter (TT), Uwe Salger 
(BET), Luc Schoenmakers (Phy) 
 
Torhüter: Denis Düren, Nikola Bobchev, Nikas Maubach 
 
Abwehr: Benedikt Bachler, Michael Hombach, Simon Lauscher, Marco Lennartz, Christopher 
Schäfer, Lukas Stollenwerk, Daiki Takewaki, Tim von den Hoff, Maximilian Weinberger 
 
Mittelfeld: Hakim Aikar, Frank Bergrath, Sandro Bergs, Rafal Berlinski, Suad Delija, Christopher Kall, 
Lucas Kirschbaum, Julian Nießen, Björn Salger, Jochen Schmitz, Kevin Töws 
 
Angriff: Kevin Kruth, Dennis Stanke, Michael Strauch, Lukas Vilz 
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Die Ergebnisse vom letzten Spieltag 

 

Tabelle 

 



 

Im Mittelpunkt unserer Beratung steht 

das Ziel einer wirtschaftlichen und  

innovativen Unternehmensgestaltung. 

Unabhängig von der Größe und  

Rechtsform stellen wir jedem 

Mandanten unser volles 

Leistungsspektrum zur Verfügung. 

 

 
  

 Trierer Straße 622 - 52078 Aachen 

 Tel. 0241-9902920 - kontakt@stb-frings.de  
 

www.stb-frings.de  

mailto:kontakt@stb-frings.de


Theaterstrasse 98-10252062 AachenTel.: 0241-5157880

A a c h e n e r S i c h e r h e i t s p a r t n e r

www.opensecure24.de



  
 
 

 

 
 

U23 mit Pflichtsieg bei Westwacht Aachen 

Ww. Aachen – Walheim II 0:2 (0:0): Lange tat sich Walheims Zweite schwer 
gegen den designierten Absteiger. Doch in Hälfte 2 sollte Walheim-II-Coach 
Dennis Buchholz jubeln dürfen: „Für meinen Geschmack hat es ein wenig zu 
lange gedauert, bis die erlösenden Treffer fielen. Die beiden Tore waren eine 
Befreiung. Wir müssen jetzt die Anspannung abschütteln und nach vorne 
blicken. Der Abstiegskampf wird wohl bis zum letzten Spieltag spannend 
bleiben.“  

Noch-Westwacht-Trainer Dieter Busch konnte nicht fassen, dass seine 
Mannen erneut gute Chancen liegen ließ: „Wir haben in einer Situation für 
den Gegner auf der Linie ‚geklärt‘. Hätten wir so ein gutes Schiedsrichter-
Gespann wie heute die ganze Saison über gehabt, hätten wir mit Sicherheit 
zehn Punkte mehr auf dem Konto. Durch den feststehenden Abstieg bleibt mir 
nur, dem Verein viel Glück für einen Neuaufbau in der Kreisliga A zu 
wünschen.“ Busch verlässt Aachen zum Saisonende.  

Die Torfolge: 0:1 Rütten (57.), 0:2 Dreiling (65.) 

Quelle: Aachener Zeitung vom 25.04.2016 



Wochenspielplan TSV Hertha Walheim 
 

Hier die Übersicht aller Spiele unserer Jugend- und Seniorenmannschaften für die  kommenden 
beiden Wochen. 

Zu den Heimspielen in der FALC Immobilien Arena ist unsere Cafeteria wie immer für Sie 
geöffnet. 

 



 

 

 
 
 

Versicherungen und Finanzen 
 

Boris Piz 
 

Mobil: 0178 35 45 888 
Email: boris.piz@signal-iduna.net 

 



U17 verliert 0:1 gegen den JS Wenau 

Zum heutigen Heimspiel empfing unser U17 Team den Tabellen 4. aus Wenau. Wenau war von Beginn 
an die Mannschaft mit der besseren Spielanlage, ohne sich damit gute Torchancen erspielen zu können. 
Bis zur 32. Minute gab es nur eine Abschlussmöglichkeit für die Gäste, bei der aber der Pfosten für die 
Walheimer rettete. In der 32. Minute setzte Furkan Gültekin sich gut vor dem Gästetor durch, aber auch 
sein guter Abschluss ging nur an den Pfosten.  

In der 35. Minute setzte sich dann ein Wenauer auf der Außenbahn gut durch, brachte den Ball scharf in 
den Strafraum und dort fälschte Kapitän Cedric Valot den Ball unglücklich ins eigene Tor zur 0:1 
Pausenführung für Wenau ab.  

In der 2. Halbzeit blieb Wenau weiter die Mannschaft mit dem größeren Ballbesitz ohne sich dabei 
Torchancen heraus spielen zu können. Nach guten Balleroberungen wurden aber leider die Konter der 
Walheimer oft nicht gut zu Ende gespielt. Beide Mannschaften blieben in der 2. Halbzeit ohne klare 
Torchancen und so blieb es beim 0:1 für den JS Wenau. 

„Wir haben mit einer beeindruckenden Mannschaftsleistung ein gutes Spiel gezeigt, bei dem sich die 
Jungs deutlich mehr verdient hatten, auch wenn der Sieg am Ende für Wenau, an Hand der Spielanteile, 
schon gerecht ist“, so Trainer Steve Briese sehr Stolz nach dem Spiel. 

Aufstellung: 

Justin Strauch, Vincent Dahmen, Cedric Valot, Emre Yilanci, Giovanni Aytan –  Pascal Frantzen (72. Arne 
Dreiling), Bruce Bien, Denis Kurbegovic, Ben Becker,  Furkan Gültekin – Jürgen Finken  
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Spielerstatistik Saison 2015/2016 

 





A   VERDAMPFERREINIGUNG

Bewerbungen richten Sie bitte an info@rwd-service.com
RWD-SERVICE GmbH, Leimberg 9, 52222 Stolberg

Wir suchen Mitarbeiter für die bundesweite
Montage in den Bereichen:

Kühlmöbel- & Gebäudereiniger  /  Glasreinigergesellen

Statistik zum heutigen Spiel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





E 1 nach dem 1-0 im Spitzenspiel neuer Tabellenführer 

Am Samstag  empfing die Hertha-E1 im Spitzenspiel als Tabellenzweiter den bisher verlustpunktfreien 
Tabellenführer FV Vaalserquartier. Ein spannendes Spiel war also zu erwarten. 

Von Beginn an war es ein umkämpftes Spiel, das sich hauptsächlich im Mittelfeld abspielte. Der Gast aus 
Vaalserquartier war deutlich darauf aus, zunächst kein Gegentor zu bekommen. Unsere Jungs waren um 
ein offensives Spiel bemüht und nach jeweils einem guten Pass aus der Abwehr von Daniel und Louis auf 
Joscha kam die Hertha-Mannschaft auch zu zwei sehr guten Tormöglichkeiten, aber der Gäste-Torwart 
konnte jedes Mal halten. In der 12. Minute jubelten unsere Jungs, als Timo nach Pass von Joscha das 
vermeintliche 1-0 erzielen konnte. Nach kurzer Diskussion ging es allerdings mit einem Einwurf für die 
Gäste weiter, da der Ball vorher knapp im Seitenaus gewesen sein soll. Es blieb beim 0-0. Kurz vor der 
Halbzeit verfehlte ein Freistoß von Lucas nur knapp das Ziel. Somit ging es trotz leichter Überlegenheit 
ohne Tore in die Halbzeitpause. 

In der zweiten Hälfte war zunächst der gleiche Spielverlauf wie in der ersten Halbzeit festzustellen. Die 
Hertha-E1 war weiterhin optisch überlegen, ohne aber zu großen Chancen zu kommen. Die Gäste waren 
weiter hauptsächlich auf Halten des Ergebnisses aus. In der 42. Minute fiel aber das vielumjubelte 1-0 
für unsere Mannschaft. Nach Pass von Joscha markierte Timo mit einem schönen Schuss die Führung, 
die mittlerweile verdient war. Auch nach diesem Tor konnte Vaalserquartier in der Offensive keine 
Gefahr verbreiten. Kurz vor dem Abpfiff hatte Lucas zweimal die Chance, die Entscheidung zu schaffen. 
Zunächst scheiterte er nach einer guten Einzelleistung mit einem Schuss ins kurze Eck am gegnerischen 
Torwart und nach der anschließenden Ecke traf er per Kopfball nur den Pfosten. Dann war Schluss und 
der knappe Sieg und die damit errungene Tabellenführung wurde lautstark bejubelt. Aufgrund der 
geschlossenen Mannschaftsleistung und voller Konzentration über die gesamte Spielzeit war es ein 
verdienter Erfolg. 

Nach der Hinrunde ist die Hertha-E1 nun mit 13 Punkten Spitzenreiter vor dem heutigen Gegner FV 
Vaalserquartier (12 Punkte). Gratulation an unsere Jungs für die Hinrunde und den heutigen wichtigen 
Sieg. 

 

U13: UNAUFGEREGTES 6:2 GEGEN MARIADORF 

Das Saisonfinale läuft. Letztes Heimspiel einer ereignisreichen Saison - und am Ende steht ein niemals 
gefährdetes 6:2 unserer D1 gegen Alemannia Mariadorf. 

 
Schon früh ging die überlegen spielende Walheimer U13 durch Dans in Führung. Zur Halbzeit lagen die 
befreit aufspielenden  Walheimer Jungs schon mit 4:1 vorne, am Ende der Partie, die zum Schluss der 
zweiten Halbzeit ein wenig dahinplätscherte, stand es 6:2. 

Die Tore erzielten Paul (3), Dans (2) und Henne. Damit gab die Mannschaft eine klare Antwort auf die 
Halbfinale-Niederlage von Mittwoch im Pokal und auf die Niederlage im Hinspiel in Mariadorf. 

Kommende Woche wird es noch einmal spannend um Platz 5, der unserer D2 die direkte Quali für die 
Sonderliga 2016/17 bescheren würde: Samstag steigt das letzte Saisonspiel gegen Roetgen/Rott in Rott 
um 11.15 Uhr. 

 

http://www.hertha-walheim.de/#%21U13-Mariadorf/zoom/cxko/cw4n
http://www.hertha-walheim.de/#%21U13-Mariadorf/zoom/cxko/cw4n


Badminton- & Kletterhalle Tivoli

Strangenhäuschen 11 52070 Aachen Tel.: 0241 157760

Internet: www.badminton-kletterhalle.de
Mail: info@badminton-kletterhalle.de

 Winter 2015Kids Spezial

54,00 Euro

Näheres erfahren Sie an unserer Rezeption und telefonisch

 Winter 2015

54,00 Euro

Termine Weihnachten 2015

Zwei Tage Sportcamp mit Spaß und Action für alle Kids 
ab 8 Jahren, inklusive Trainer, Ausrüstung sowie

Mittagessen und Getränke

Jeweils 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Montag & Dienstag 28. und 29.12.2015

Anmeldung erforderlich!

Dienstag & Mittwoch 05. und 06.01.2016

Termine Osterferien 2015
Montag & Dienstag 21.03. und 22.03.2016

Donnerstag & Freitag 31.03. und 01.04.2016



Große Ausstellung
- Beratung und Verkauf

- Lieferservice

- Aufmaß- und Montageservice

...mit aktuellen Bodentrends 
- Laminat- und Parkettböden

- moderne Fliesenböden  

- hochwertige Natursteinbeläge

...mit frischen Farbtrends 
- aktuelle Trendfarben

- sofort und individuell gemischt

- Farbplanung mit dem Alpina 
  ColorDesigner (iPad-App)

- Farben höchster Qualität für   
   jede Oberfläche/Verarbeitung

 23       

Gestalten Sie Ihre Wohn(t)räume...

BAUEN  -  SANIEREN  -  RENOVIEREN  -  MODERNISIEREN

Wilhelm-Pitz-Str. 61
52223 Stolberg-Breinig 
Tel: 02402-93010
www.schmitz-stolberg.de

...mit attraktiven Innentüren
- von zeitlos bis modern

- elegant und funktionell

- Glas- und Schiebetüren  

- für jeden Einrichtungsstil 
  die passende Türe


